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Arbeitskosten sind alle Kosten, die einem Arbeitgeber durch die
Inanspruchnahme der Arbeitskraft Dritter entstehen. Arbeitskosten haben
einen beachtlichen Einfluss auf Entscheidungsträger in Politik, Wirtschaft und
im sozialen Bereich, da sie etwa zwei Drittel der Produktionskosten für Waren
und Dienstleistungen ausmachen. Darüber hinaus ist die Kenntnis über das
Niveau der Arbeitskosten ein wesentliches Instrument zur strategischen
Planung einer Investitions-, Produktions- oder Beschäftigungspolitik oder für
Tariflohnverhandlungen.

Die Unterschiede zwischen den Ländern Europas hinsichtlich der
Arbeitskosten bleiben bedeutend. Die folgenden Kommentare werden auf der
Grundlage der Zahlen in Tabelle 1 auf Seite 3 gemacht, die nicht für alle
Staaten vollständig vorliegen.
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Österreich, Dänemark und Deutschland sind mit rund 27 Euro hinsichtlich der
stündlichen Arbeitskosten in der Industrie und im Dienstleistungsbereich die
teuersten Länder.

Die niedrigsten Arbeitskosten werden seit Jahren in Portugal beobachtet. Die
Arbeitskosten in Portugal entsprechen etwa ein Drittel des Durchschnitts für
die EU und rund ein Viertel der Arbeitskosten in den EU-Mitgliedstaaten, in
den die Arbeit am teuersten ist.

Die Durchschnittskosten für die Industrie und den Dienstleistungsbereich in
der Europäischen Union lagen 1999 bei rund 21,5 Euro, wobei die
Niederlanden und Finnland dem Durchschnitt am nächsten kamen. In den
USA erreichte der Durchschnitt 17,8 Euro, und in Japan erreichte er 21,9
Euro.

7.0

11.8

15.3
16.2

18.8 19.3
20.8

21.7
22.7

23.8

25.8 26.2 26.8 27.0 27.2

17.8

21.9

0

5

10

15

20

25

30

P EL E IRL I UK FIN NL L F S B D DK A US JP

EU 15 = 21.5

$EELOGXQJ����$UEHLWVNRVWHQ�MH�6WXQGH�LQ�GHU�,QGXVWULH�XQG�LP
'LHQVWOHLVWXQJVEHUHLFK�������LQ�(XUR�

(/��,QGXVWULH
$��6FKlW]XQJHQ�(XURVWDW

C  A 
0DQXVNULSW�DEJHVFKORVVHQ������������
,661����������
.DWDORJQXPPHU��.6�1.��������'(�,

��(XURSlLVFKH�*HPHLQVFKDIWHQ������

Belgium, Dänemark,
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Hohe Kosten im Bereich “Kredit- und
Versicherungsgewerbe sowie Grundstücks- und
Wohnungswesen"

Unter den drei ausgewählten Tätigkeiten wurde in fast allen
Ländern (außer Spanien und den Niederlanden) für die
Gruppe “Kredit- und Versicherungsgewerbe, Grundstücks-
und Wohnungswesen, Vermietung und Unternehmens-
dienstleistungen” das höchste Niveau an stündlichen
Kosten festgestellt. Portugal und Luxemburg meldeten die
größten Unterschiede der Lohnkosten je Stunde in der
Industrie und im Bereich “Handel, Hotel- und

Gaststättengewerbe” einerseits und dem Kredit- und Ver-
sicherungsgewerbe andererseits. 1999 waren in
Luxemburg die stündlichen Arbeitskosten im Kredit und
Versicherungsgewerbe 36,7 Euro während sie in der
Industrie bei 22,8 Euro lagen. In Portugal waren die
entsprechenden Zahlen 13,5 Euro und 6,5 Euro.

In Dänemark berichtete die Industrie und der Bereich
“Handel, Hotel und Gaststättengewerbe” fast dieselben
Niveaus wie 1999. In den anderen Ländern sind die
stündlichen Arbeitskosten in der Industrie höher als im
Bereich “Handel, Hotel- und Gaststättengewerbe”.

'LH�GLUHNWHQ�.RVWHQ�PDFKHQ�GUHL�9LHUWHO�GHU�JHVDPWHQ�$UEHLWVNRVWHQ�DXV

Direkte Arbeitskosten sind Löhne und Gehälter (als Geld-
oder Sachleistung); sie beinhalten Beiträge zu
vermögenswirksamen Leistungen sowie bezahlte
Abwesenheit. Sie beinhalten nicht die Arbeitgeberbeiträge
zur Sozialversicherung und andere Zusatzkosten. Im
Durchschnitt des Bereichs „Industrie und Dienstleistungen“
der Europäischen Union betragen die direkten Kosten 75 %
der Arbeitskosten.

Die Struktur der Arbeitskosten ist von Land zu Land
unterschiedlich und spiegelt im wesentlichen die Steuer-,
Alters- und sozialen Sicherungssysteme wider. Am einen

Ende der Skala befinden sich Italien, Frankreich,
Schweden und Belgien, wo Beiträge zur sozialn Sicherung
und andere indirekten Kosten 28 % bis 35 % der gesamten
Arbeitskosten ausmachen (je nach wirtschaftlichem
Bereich). Auf der anderen Seite stehen Dänemark (wo die
individuale soziale Sicherung hauptsächlich durch die
Einkommenssteuer finanziert wird; das führt zu indirekten
Kosten von nur 5 % bis 8 %), Luxemburg, Irland, und dem
Vereinigten Königreich (indirekte Kosten machen weniger
als 20 % aus). In den Vereinigten Staaten und Japan
machen die Arbeitgeberbeiträge zur sozialen Sicherung
17,8 % bzw. 15,5 % der gesamten Arbeitskosten aus.
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$UEHLWNRVWHQ�MH�6WXQGH��(XUR� ���� ���� ���� � ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ��� ���� ���� ����

Direkte Kosten (%) 68.3 90.4 74.7 : 74.0 67.1 84.0 65.5 84.1 75.6 70.4 76.2 75.9 67.4 87.3
Direktentgelt (%) 57.5 75.9 63.2 : 73.8 57.8 73.8 60.7 71.8 65.9 61.2 69.9 64.5 60.4 74.8
Indirekte Kosten (%) 31.7 9.6 25.3 : 26.0 32.9 16.0 34.5 15.9 24.4 29.6 23.8 24.1 32.6 12.7
Soziale Sicherung (%) 29.9 6.4 23.1 : 24.4 28.6 13.4 32.7 14.5 22.1 25.3 20.4 21.8 29.8 12.6

$UEHLWNRVWHQ�MH�6WXQGH��(XUR� � ���� ���� ���� ���� ���� � � ���� � � ��� ���� ���� �

Direkte Kosten (%) : 92.0 74.5 69.8 73.6 66.9 : : 84.1 : : 75.3 75.5 67.4 :
Direktentgelt (%) : 77.5 63.0 : 73.5 57.2 : : 71.8 : : 69.1 64.2 60.4 :
Indirekte Kosten (%) : 8.1 25.5 30.2 26.4 33.1 : : 15.9 : : 24.8 24.5 32.6 :
Soziale Sicherung (%) : 6.1 23.5 27.1 25.0 29.2 : : 15.3 : : 20.8 22.2 29.9 :

$UEHLWNRVWHQ�MH�6WXQGH��(XUR� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� � ���� ���� ��� ���� ���� ����

Direkte Kosten (%) 68.3 92.2 74.6 69.8 73.3 66.7 83.7 65.0 : 74.5 70.4 75.0 75.5 67.2 86.5
Direktentgelt (%) 56.4 77.7 63.1 57.6 73.2 57.4 73.4 59.3 : 64.7 61.2 68.8 64.2 73.7
Indirekte Kosten (%) 31.8 7.8 25.4 30.2 26.7 33.3 16.3 35.0 : 25.6 29.6 25.1 24.5 32.8 13.5
Soziale Sicherung (%) 29.8 6.3 23.6 27.1 25.4 29.2 13.4 32.8 : 23.2 25.3 20.9 22.2 30.0 13.5

$UEHLWNRVWHQ�MH�6WXQGH��(XUR� ���� ���� ���� ��� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ��� ���� ���� ����

Direkte Kosten (%) 69.1 92.3 75.1 68.4 73.5 67.7 84.0 65.2 84.7 74.5 71.3 75.5 75.6 67.3 86.5
Direktentgelt (%) 56.4 77.8 63.6 : 73.4 58.2 73.7 59.2 72.3 64.8 62.1 69.4 64.3 60.4 73.7
Indirekte Kosten (%) 30.9 7.7 24.9 31.6 26.5 32.3 16.0 34.8 15.3 25.5 28.7 24.5 24.4 32.7 13.6
Soziale Sicherung (%) 28.9 6.2 23.1 29.1 25.2 28.6 13.0 32.6 14.6 23.3 24.3 20.5 22.2 30.0 13.5

$UEHLWNRVWHQ�MH�6WXQGH��(XUR� � � ���� ���� ���� � � ���� ���� � ���� ���� � ���� �

Direkte Kosten (%) : : 67.8 72.2 71.5 : : 62.6 77.0 : 61.6 68.3 : 65.6 :
Direktentgelt (%) : : 57.0 : 70.8 : : 61.1 65.8 : 53.1 61.8 : 59.1 :
Indirekte Kosten (%) : : 32.2 27.8 28.5 : : 37.4 23.0 : 38.4 31.8 : 34.4 :
Soziale Sicherung (%) : : 29.4 25.6 26.8 : : 35.4 21.3 : 34.9 26.2 : 29.7 :

$UEHLWNRVWHQ�MH�6WXQGH��(XUR� ���� ���� ���� � ���� ���� ���� ���� ���� ���� � ��� ���� ���� ����

Direkte Kosten (%) 63.2 90.6 74.2 : 75.2 68.2 80.2 65.0 84.4 76.2 : 76.9 76.3 69.1 86.3
Direktentgelt (%) 51.1 76.8 62.9 : 75.0 56.4 72.3 59.3 72.7 64.7 : 70.7 64.3 60.9 74.1
Indirekte Kosten (%) 36.8 9.4 25.8 : 24.8 31.8 19.9 35.0 15.6 23.8 : 23.1 23.7 31.0 13.7
Soziale Sicherung (%) 35.4 5.1 23.0 : 23.4 28.9 17.1 33.2 15.2 21.3 : 20.0 22.3 29.4 13.5

$UEHLWNRVWHQ�MH�6WXQGH��(XUR� � � ���� � ���� � � ���� ���� ���� � ��� ���� ���� �

Direkte Kosten (%) : : 75.1 : 74.4 : : 66.4 83.5 76.2 : 77.6 : 67.5 :
Direktentgelt (%) : : 63.8 : 74.0 : : 63.5 71.4 66.9 : 71.1 : 60.5 :
Indirekte Kosten (%) : : 24.9 : 25.7 : : 33.7 16.5 23.8 : 22.4 : 32.5 :
Soziale Sicherung (%) : : 22.0 : 23.8 : : 32.5 14.3 21.4 : 19.9 : 29.7 :

$UEHLWNRVWHQ�MH�6WXQGH��(XUR� ���� ���� ���� ��� ���� ���� � ���� ���� ���� � ��� ���� ���� ����

Direkte Kosten (%) 71.4 91.4 77.2 72.5 73.7 68.8 : 66.3 85.9 76.9 : 77.0 76.8 68.4 86.6
Direktentgelt (%) 62.4 76.8 65.8 : 73.5 59.8 : 61.2 74.2 68.1 : 70.7 66.5 75.4
Indirekte Kosten (%) 28.6 8.7 22.8 27.5 26.3 31.2 : 33.7 14.1 23.1 : 23.0 23.2 31.6 13.4
Soziale Sicherung (%) 27.2 5.5 20.5 25.4 24.2 28 : 32.2 13.1 21.3 : 20.2 20.9 29.4 11.0

$UEHLWNRVWHQ�MH�6WXQGH��(XUR� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� � ���� � ���� ���� ���� ����

Direkte Kosten (%) 67.8 86.5 71.2 70.9 75.3 66.1 83.1 66.4 : 75.7 : 78.2 75.8 66.7 87.6
Direktentgelt (%) 58.3 71.9 60.1 52.9 74.7 57.5 72.1 64.7 : 66.0 : 64.1 74.4
Indirekte Kosten (%) 32.2 13.5 28.8 29.1 24.8 33.9 17.0 33.6 : 24.3 : 21.8 24.2 33.3 12.4
Soziale Sicherung (%) 30.0 7.9 24.9 27.2 23.3 28 14.0 32.7 : 21.5 : 19.5 21.2 29.9 12.3
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.UHGLW��XQG�9HUVLFKHUXQJVJHZHUEH��-��XQG�:RKQXQJVZHVHQ�XQG�8QWHUQHKPHQVGLHQVWOHLVWXQJHQ��.�

(von den Arbeitnehmern zu zahlende Beiträge) und Gratifikationen.
,QGLUHNWH�.RVWHQ�Sozialbeiträge des Arbeitgebers, Ausgaben für berufliche Weiterbildung, Steuern u.s.w.

$UEHLWVNRVWHQ�MH�6WXQGH����������

1999 Daten für Deutschland, Spanien, Luxemburg, Österreich (ausser C_K), Finnland und Schweden: Daten der Mitgliedstaaten
1999 Daten für Belgien, Dänemark, Frankreich, Irland, Italien, Niederlade, Österreich (nur C_K) und Vereinigtes Königreich: Schätzungen Eurostats,
unter der Verwendung vierteljährlicher Arbeitskostenindizes (AKI)
1998 Daten für Griechenland, Portugal und Frankreich für die Bereiche G+H+I und J+K: Daten der Mitgliedstaaten

.RVWHQVWUXNWXUHQ���$OOHV�'DWHQ�GHU�0LWJOLHGVWDDWHQ
1996 für Dänemark, Spanien, Frankreich, Irland, Niederlande und das Vereinigte Königreich
1997 für Italien
1998 für Belgien (1996 für C_K), Portugal und Griechenland
1999 für Deutschland, Luxemburg, Österreich, Finnland und Schweden

'HXWVFKODQG /X[HPEXUJ

Nace Rev.1 C-G und J anstelle von C_K Nace Rev.1 C-H+65+66, anstelle von C_K
Nace Rev.1 G, J anstelle von G_K Nace Rev.1 G-H+65+66, anstelle von G_K
Nace Rev.1 G, anstelle von G+H+I Nace Rev.1 G+H, anstelle von G+I
Nace Rev.1 J anstelle von J+K

'LUHNWH�.RVWHQ�sind im Wesentlichen direkte Entgelte, Beiträge zu Vermögenswiksamen Leistungen, Zahlungen bei Abwesenheit und Sachleistungen.
'LUHNWH�(QWJHOWH�sind Löhne und Gehälter (Geld- und Sachleistungen), unregelmässige Boni, vor Steuern und Sozialbeiträgen
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